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Was wäre, wenn das Leben ein Spiel zwischen Glück, Freude und Not wäre? Was müssten wir auf Erden tun, um uns an all dem erfreuen zu können, was Gott für uns erschaffen hat, ohne dass wir es wissen?

Jener seelische Schmerz, der uns jeden Tag niederwirft und uns Stück für Stück das Leben stiehlt..

Ich möchte den Moment der Heilung oder den Schicksalsschlag als eine Art ‚Magie‘ definieren – jene Magie, die jeden Traum, den man hegt, zertrümmert!!!! Das Trauma muss aufhören, für mich ein Fehler zu sein; es muss zu jener Quelle der Kraft und Würde werden, die mir die Chance gibt, der zu sein, der ich wirklich sein will!!!!!




Das Erwachen der Seele

Lange Zeit dachte ich, mein einziger Beitrag auf dieser Welt sei es, Schläge einzustecken, zu funktionieren und den Alptraum der anderen still zu ertragen. Ich war ein Roboter, dessen Schaltkreise aus Angst und Gehorsam bestanden. Ich suchte nach Normalität und fand oft nur das Inferno – sei es in der Kaserne meines Elternhauses, in den Mühlen der Bürokratie oder in der Sklavenarbeit des Alltags.

Was ist meine Rolle auf Erden? Vielleicht ist es genau das: Zu beweisen, dass Bosheit ein Ende hat. Dass die Magie des Lebens stärker ist als die Programmierung der Vergangenheit. Schönheit entsteht nicht im Außen – nicht im Haus, nicht im Pass, nicht im Kontostand. Sie entsteht in dem Moment, in dem die Seele sich entscheidet, trotz allem wieder zu lieben und zu vertrauen.

Ich weiß noch nicht jede Antwort, aber ich kenne jetzt meine Richtung. Ich bin kein Abfall. Ich bin keine Fehlermeldung. Ich bin ein Mensch, dessen Herz endlich laut genug schlägt, um den Lärm der Vergangenheit zu übertönen.




……………………………………………………………………………………………………………………………………

Der Schmerz endet dort, wo die Bosheit aufhört – wenn wir denn an dieses Ende glauben können… Es schmerzt mich, dass ich noch immer nicht verstehen kann, was meine Aufgabe auf Erden ist, denn ich glaube, dass jeder von uns seinen eigenen Beitrag und seine eigene Bestimmung hier hat.

Ich glaube, dass die Magie des Lebens dort beginnt, wo all das, was für jemanden ein Trauma ist, eine positive Wendung nimmt. Ich möchte daran glauben, dass all die Schönheit, die uns ausmacht, im Inneren der Seele beginnt.

Was hindert uns daran, glücklich zu sein?




I. Das Porträt des Kämpfers: Über den Autor Herzengel Hoffnung

Wer ist der Mensch hinter der Maschine? Wer ist der Mann, der es wagte, seine Werkseinstellungen zu löschen?

Herzengel Hoffnung. ist ein Grenzgänger zwischen zwei Welten. Geboren in eine Realität, die von Mangel, Alkohol und emotionaler Taubheit geprägt war, lernte er früh die Sprache des Schweigens. In seiner Kindheit gab es keine bunten Geschenke oder warmen Umarmungen – es gab nur das Gesetz des Funktionierens. Er wurde zu einem „Roboter“ erzogen, einem Wesen, das Schläge einsteckte, ohne zu weinen, und Lasten trug, ohne zu klagen.

Doch hinter der metallenen Fassade des Gehorsams überlebte ein Funke Menschlichkeit. Herzengel Hoffnung. beschreibt in seinem Werk den mühsamen Prozess, diesen Funken zu einer Flamme zu entfachen. Er ist ein Mann, der die Flucht nicht nur geografisch wagte, sondern vor allem innerlich. Weg von einer toxischen Familie, die „Tradition“ als Deckmantel für Unterdrückung nutzt, hin zu einer Liebe, die keine Bedingungen stellt.

Heute lebe ich als stolzer Bürger, Ehemann und Eigentümer in meiner neuen Heimat. Ich bin kein Opfer meiner Vergangenheit mehr, sondern der Architekt meiner Zukunft. Mein Schreiben ist mein schärfstes Werkzeug: ungeschönt, direkt und von einer entwaffnenden Ehrlichkeit, die den Leser dort trifft, wo die Seele am verletzlichsten ist.

 

II. Die Essenz des Buches: Das Wunder aus dem Nichts

Dieses Buch ist kein einfacher Roman. Es ist ein Exorzismus der Vergangenheit. Es ist die Chronik einer Befreiung, die in drei gewaltigen Akten erzählt wird:


1. Die Ära der Programmierung (Die Dunkelheit)

Er nimmt uns mit in die kahlen Räume seiner Kindheit. Er lässt uns den Geruch von billigem Alkohol und die Kälte eines Heims spüren, das nie ein Zuhause war. Er zeigt uns, wie ein Kind zerbricht, wenn es merkt, dass die eigenen Eltern es nur als Alibi für ihr eigenes Unglück benutzen. Hier wird der Grundstein für den „Roboter“ gelegt – eine Überlebensstrategie, die später fast zum Verhängnis wird.


2. Die Systemstörung (Der Aufbruch)

Der Wendepunkt kommt in Form einer Nachricht einer Begegnung, einer Liebe zu einem Mann, die alles infrage stellt, was Herzengel Hoffnung jemals über sich selbst gelernt hat. Wir erleben den Kampf gegen die „Techniker“ – die Familie, die mit psychologischen Bomben versucht, den Ausbruch zu verhindern. Die Hochzeit, die wie eine Beerdigung gefeiert wird, und die sieben Jahre der Stille sind die radikale Antwort auf die Frage: Wie viel ist mir meine Freiheit wert?


3. Der Neustart (Das Erwachen)

Vom bürokratischen Wahnsinn der Identitätslosigkeit bis hin zur harten Realität des Zivildienstes im Altersheim. Herzengel Hoffnung beschreibt den Schock, im Dreck anderer Menschen die eigene Würde wiederzufinden. Während die Welt im Griff einer Pandemie erstarrt, baut er sich sein eigenes Imperium auf. Er lernt, „Nein“ zu sagen. Er lernt, dass Gott ihn liebt, genau so, wie er ist.



III. Warum dieses Buch gelesen werden MUSS

	Es bricht Tabus: Es spricht über die hässliche Fratze der „traditionellen Familie“, wenn diese zur Falle wird.

	Es gibt Hoffnung: Es zeigt, dass man aus dem absoluten „Nichts“ – ohne Geld, ohne Sprache, ohne Unterstützung – ein „Wunder“ erschaffen kann.

	Es ist universell: Jeder, der sich jemals fremdbestimmt gefühlt hat, wird sich in der Metapher des Roboters wiederfinden.







INHALTSVERZEICHNIS


	Was ist das Leben?

	Was bedeutet es, zu leben?

	Was bedeutet es, an die Hoffnung zu glauben?

	Wo beginnt und wo endet die Not?

	Beginnt das Leben dort, wo das Glück beginnt?

	Was bedeutet es, Glück zu haben?

	Was bedeutet es, das Glück zu haben, von jemandem geliebt zu werden?

	Was bedeutet es, das Leben in vollen Zügen zu genießen?





Was ist das Leben?

Das Leben ist jene Hoffnung, die aus der Liebe der Eltern geboren wird – Eltern, die deine Wegweiser sind, vom Moment der Empfängnis an bis zum Tod, denn ich glaube, dass man so lange ein Kind bleibt, bis die Eltern in eine andere Welt gehen…

Ich bin Herzengel Hoffnung (das dritte Kind der Familie), geboren an einem wunderschönen, sonnigen Sommertag in einer damals kleinen, aber feinen Stadt, in eine Familie von Intellektuellen voller Hoffnung, dass die Liebe jedes Hindernis des Lebens überwinden würde…

…...

Herzengel Hoffnung ist kein klassischer Geschichtenerzähler – er ist ein Überlebender. Geboren in eine Welt, die ihm von Anfang an die Werkzeuge zum Fühlen verweigerte, verbrachte er Jahrzehnte damit, die Rolle des perfekten „Roboters“ zu spielen. In einer Umgebung aus emotionaler Kälte, familiärer Not und gesellschaftlichen Mauern lernte er früh, dass Funktionieren die einzige Form des Überlebens war.

Seine Reise führt ihn weg von den dunklen Schatten seiner Kindheit, durch die bürokratischen Labyrinthe

der Identitätsfindung bis hin zum mutigsten Akt seines Lebens: dem System-Neustart.

Als Mann, der die Liebe zu einem anderen Mann nicht nur als persönliches Glück, sondern als einen Akt der Befreiung versteht, bricht er in diesem Werk das Schweigen. Er schreibt über die bittere Realität des Zivildienstes, den Schmerz der familiären Ablehnung und den mühsamen Bau eines eigenen, sicheren Imperiums.

Herzengel Hoffnung schreibt mit einer ungeschönten, bildhaften Sprache, die den Leser dorthin führt, wo es wehtut – aber auch dorthin, wo das Licht beginnt. Heute lebt er als stolzer Staatsbürger seiner neuen Wahlheimat in der Sicherheit seines eigenen Heims, das er gemeinsam mit seinem Ehemann erschaffen hat.

Dieses Buch ist mein Zeugnis. Es ist der Beweis, dass man aus dem „Nichts“ ein Wunder erschaffen kann, wenn man bereit ist, die alte Programmierung zu löschen und endlich anzufangen, Mensch zu sein.

Von den ersten Lebensjahren habe ich nicht viel mitbekommen, aber im Alter von etwa 5 oder 6 Jahren lernte ich, dass das Leben einem die Hoffnung schenken kann, dass kein „Alptraum“ (ein Leidensweg) beginnt, sondern dass es nur eine spannungsgeladene Phase zwischen zwei Erwachsenen ist.

Doch hier begann der Terror einer im Leben unglücklichen Person (meiner Mutter), die all ihren Lebenshass an uns drei Kindern entlud… Da war nicht der Mut vorhanden, eine Ehe zu beenden, die keineswegs die Freude war, für die sie und ich sie hielt… Zu wissen, was es bedeutet, in der Angst zu leben, etwas Positives oder Negatives zu sagen, nur um keine Schläge zu kassieren… Man sammelt diese Angst für das ganze Leben an, und ich glaube, dass kein Psychologe oder Fachmann dich verändern kann – denn was man in 35 Jahren aufgebaut hat, daraus kann sich niemand mehr selbst retten; man bleibt im eigenen Gefängnis gefangen…

Schläge zu bekommen, nur weil man existiert… Ich glaube, nun habe ich meine Rolle verstanden.

„…anders auf Erden. Es gab jene Tage, an denen alles in Ordnung war, solange nicht zu viel Alkohol getrunken wurde. Doch wenn diese Grenze überschritten wurde – und das geschah fast jeden Tag –, war es wie ein Moment zwischen flüchtiger Schönheit und einem plötzlichen Orkan.

Kennt ihr diese Sommermomente, wenn es ein herrlicher Tag mit 40 Grad ist und plötzlich Hagel, Blitze und Massen an Wasser herabstürzen (unsere Tränen als Kinder)? Ungefähr so waren die Tage in meiner Kindheit…

Es gibt Tage, an denen ich mich frage: Was hätte ich als Kind tun können, damit diese Stürme nicht existieren? Ich glaube: nichts. Denn Stürme treten im Leben auf, um uns etwas zu lehren oder zu zeigen. Doch bei ihr hat das leider nicht funktioniert. Ich glaube, der Hass hat ihr im Leben überhaupt nicht geholfen – im Gegenteil, es scheint, als hätte sich die Situation nur noch verschlimmert.

Warum ich das sage? Weil sich der Sturm im Alter von etwa 7 oder 8 Jahren in einen Hurrikan verwandelte. Sie erwischte meinen älteren Bruder in diesem Hurrikan und schlug ihn so heftig, bis sie verhaftet wurde. Sicherlich haben wir als Kinder nicht wirklich begriffen, was geschah, aber die Nachbarn im Wohnblock nahmen sich die Zeit, uns Kindern zu zeigen, was es bedeutet, wenn sie ihren Hass und ihre Feindseligkeit an uns ausließ: Was habt ihr nur, dass ihr euch im Haus so schlägt? Was ist bei euch los? Was seid ihr nur für missratene Kinder?

Warum haben sich die Nachbarn auf uns fokussiert? Weil sie (die Eltern) sich selbst nach so einer * Party * nicht mehr ‚erlaubten‘, zum Einkaufen aus dem Haus zu gehen. Sie schickten uns vor – und so ließen uns die Nachbarn spüren und lernen, dass wir an allem schuld seien, was bei uns zu Hause geschah.

Es ist verheerend für ein Kind von 7 oder 8 Jahren, eine Last zu tragen, die ihm nicht gehört!! Die Etikette, die einem von anderen für die Schuld eines Dritten aufgedrückt wird, ist – und daran möchte ich glauben – eine historische Lüge!!!!!!!“

Bin ich schuld an den Fehlern der anderen?

Ist das Verhalten der anderen ein Fehler meiner Existenz? Wird das Trauma eines Kindes bereits während der Schwangerschaft ‚fabriziert‘? Wenn sie unglücklich sind, wer trägt die Verantwortung?…. Ich glaube, dass das Verhalten der Eltern bei der Anpassung und Erziehung eines Kindes nichts mit diesem unschuldigen Kind zu tun hat, denn ich behaupte: Ein Kind ist, bis es erwachsen wird, das Spiegelbild der Familie und der Eltern!!!!!! Wird das Trauma eines Kindes in der Schwangerschaft geformt? Ich glaube ja… dass die ganze ‚schwere Last‘, die eine Mutter trägt, das Kind nach der Geburt empfängt!!!!! Wer ist verantwortlich, wenn Eltern in der Erziehung und Ausbildung ihres Kindes unglücklich sind…. ich glaube, niemand wird mir eine Antwort auf diese Frage geben können.“

Wir/Ihr werden/wird es bestimmt erfahren!!!!!

Und nicht nur die Nachbarn zeigten uns, dass wir die Ursache dieser Orkane seien, sondern auch die Leute in der Schule. In einer kleinen Stadt spricht sich so etwas natürlich herum – die Kinder, die Leute, alle redeten. In der Schule erwartete mich dieselbe Strafe: Demütigungen, Spott, Hohn und Beleidigungen.




Was bedeutet es wohl, eine normale Kindheit zu haben?

Als wäre diese ‚mustergültig schöne‘ Kindheit nicht schon genug gewesen, spürte ich mit der Zeit – damals, mit etwa 12 Jahren, schwer zu begreifen – eine seltsame Veränderung in mir. Etwas in mir begann sich zu wandeln, was ich nicht verstand. Und ich hatte niemanden, mit dem ich darüber sprechen konnte, denn sie war…“„…beschäftigt mit der Flasche, während er irgendwo in einer anderen Stadt bei einer anderen Frau war. Nach jenem Orkan mit meinem großen Bruder musste er mit seiner Arbeit in eine andere Stadt versetzt werden. So musste ich alleine mit dieser Veränderung kämpfen.

In meiner Seele wusste ich, was es bedeutete, aber wie sollte ich so etwas vor jemandem aussprechen? Als ich in der Pause zwischen den Schulstunden zur Toilette ging, wurde mir klar, während ich einen Klassenkameraden ansah, dass sich etwas in mir veränderte – eine Angst, ein Zittern. Ist das normal fragte ich mich zu jener Zeit? Ja, wie ihr euch sicher schon denkt, wurde mir klar, dass ich Männer liebe.

Ich glaube, jener Mitschüler merkte, dass etwas mit mir passierte, und von da an folgten Jahre voller Leid und Demütigung in der Schule. Alle zeigten mir ihren P… , nur um mich zu verspotten. Es begann eine Angst und ein Alptraum, zur Schule zu gehen; ich fing an zu lügen, dass mir schlecht sei oder mir irgendetwas wehtue.

Ich ging trotzdem zur Schule, weil ich Angst hatte, dass wieder der ‚Orkan‘ ausbricht, wenn ich nicht lerne oder fehle. So kam ich nach acht Stunden Schule nach Hause, wo ich sie wieder in einem fortgeschrittenen Stadium des Alkoholkonsums vorfand, und der Terror begann von vorn: Was für Noten hast du in der Schule? Zeig mir sofort deine Noten oder du schläfst auf der Straße!

Ich versuchte ihr zu erklären, dass das Notenheft in der Schule sei und ich es nicht bei mir hätte, aber sie verstand es natürlich nicht. So schickte sie mich gegen 21 Uhr abends los, um das Notenheft aus der Schule zu holen. Sicherlich hatte ich keine Möglichkeit, daran zu kommen, aber ich wusste wenn ich zehn Minuten spazieren gehe, weiß sie nicht, wie viel Zeit vergangen ist. Nach einem zehnminütigen Spaziergang kehrte ich nach Hause zurück und erzählte ihr, die Lehrerin habe gesagt, sie würde ihr meine Noten morgen früh als Erstes schicken.

Und ich hatte recht: Sie hatte bereits vergessen, wo ich gewesen war und was ich eigentlich hätte mitbringen sollen. Also schickte sie mich zum Kiosk im Viertel, der rund um die Uhr geöffnet hatte, um ihr eine Flasche zu kaufen… Natürlich ging ich, denn mir blieb das Wechselgeld (sie wusste nie, was es kostete, weil es Monate oder Jahre gab, in denen sie das Haus nicht verließ). Da ich dem Verhungern nahe war, kaufte ich mir im Laden neben der Flasche auch etwas zu essen.

Wie viel Alkohol ich als Kind gekauft















Können wir auf Erden überhaupt glücklich sein?“
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